
VnteMgenj - Vl»tt zur N»ib»cher Aettuna

Kamst̂ S ven 2̂ . M a i t83l.

vermischte H7erlambarungm.
Z. 67Ü. ( l ) Nr . i355.

E d i c t .
Das Bezirks - Gericht Rupertshof ,u Neu«

stadtl macht allgemein bekannt: Es sey über
Einschreiten der hiesigen Depositen- und Wai-
senkasse «Verwalter Herrn Johann Nep. Ma t ,
scheg und Anton Treo, gegen Anton Uckann
aus Wlrtschendorf, wegen aus dem rechtskräf-
tigen Urtheile schuldigen ,85 st. M . M . e. 8. e.,
in die executive Feilbielung der gegnerischen,
mit Pfandrechte belegten, und gerichtlich auf
,67 ft. 20 kr. M . M . bewertheten 3 ^ Kauf.
rechtshude zu Wirtschendorf gewilliget, und
zur Vornahme die gesehllchen Versteigerungs-
Terwme, auf den 22. J u n i , 22. Iu l» und
22. August l 8 3 l , jedesmal Vormittags von
g bis l 2 Uhr , in I.c)cc) der Realität mit dem
Anhange besslmmt worden, daß, falls diese
Realität weder bei dem erflen noch zweiten
Termine , um den gerichlllchen Schäyungs»
werth oder darüber veräußert werden könnte,
bei dem letzten auch unter demselben hlntan«
gegeben werden würde.

Wovon Kaufiustige und intabulirte Gläu«
biger mit dem Beisatze in Kenntniß gesetzt wer-
den, daß d«e dleßfalllgen Llcitationsbedingnisse
täglich wahrend den Amtsstunden bei diesem
Gerichte eingesehen werden können.

Bezirks-GerichtRupettshof zu Neustadt!
am 19. Mai i83i.

Z. 660. ( 0 I . Nr. 526.
E d i c t .

Won dem Beznks» Gerichte der Herrschaft
Weixelberg wird hlemit kund gemacht : Es sey
auf Ansuchen der Agnes Tschosch, für »hrem
Manne Georg Tschosch, wider Joseph Habian,
beide von Leutsch, pnneto schuldigen Lebens-
unterhalt , in die öffentliche Versteigerung
bes f dem Letztern gehörigen, und auf 464 ft.
26 kr. gerichtlich geschätzten Realvermögens,
gehend in emcr zur k. k. Staatsherrschaft

»"A diensibaren Halbhube, nebst Wohn«
und Wirchschaftsgebauden, An- und Zuge-
yor, ,m Wege der Execution gewilliget wor«
dcn, und zur Abhaltung derselben drei Tag,
sahungen, als: die erste auf den i5 . Jun i ,

die zweite auf den »3. Ju l i und die dritte auf
den 10. August l. I . jedesmal von 9 bis 1 ,
Uhr Vormit tags, in I^uco Leutsch mit dem
Anhange anberaumt, daß, wenn benanntes
Reale weder bei der ersten noch zweiten Tag»
satzung um oder übcr den Schätzungswerth
an Mann gebracht werden könnte, solches bei
der dritten und letzten auck unter der Schätzung
hintangegeben werden würde.

Wozu die Kauflustigen mit dem Beisätze
eingeladen werden, daß sie die dießfalligen
Bedingnisse an bestimmten Tagen dortselbst,
oder taglich in den Amtsstunden in der Ge-
richtskanzlei einsehen können.

Bezirks-Gericht Weixelberg am 7. M a i

Z. 66». ( l ) I - N r . 5o6.
E d i c t .

Vom Bezirks e Gerichte der Herrschaft
Weixelberg wird hiemit kund gemacht: Es sey
nach Ableben des zu Streindorf/ Pfarr S t .
Marein verstorbenen Herrschaft Sitticher Un-
terthan, und Gastwirth Jacob St ro jan, v n l -
Fo ^einetL, die Liquidations^ und AbHand-
lungstagsayung auf den 6. J u l i d; I . , fest«
gesetzt worden, wozu alle Jene, welche bei
dem gedachten Verlasse etwas zu fordern ha-
ben oder etwas schulden, so gewiß zu erschei-
nen haben, widrigens die Crstern die Folgen
des §. 8:4 b. G. B. zu gewartigen hatten,
gegen Letztere aber im Rechtswege eingeschrit-
werden würde.

Bezirks-Gericht Weixelberg am l 6 . M a i
i 9 5 i .

Z. 674. (2) I . Nr. 6»2.
F e i l b i e t u n g s « Ed ic t .

Von dem Bezirlsgeiichte der Herrschaft Freu«
denthal wird bekannt gemacht: Os fey in die exe»
cutlve Versteigerung der, dem Michael Iellouscheg
gehöriaen, zu Oderlaidach unter Conscriptions«
Nr. iä vorkommenden, und der löbl. Herrschaft
LMch, sub I^ect. Kr. 617 eindiencnden Kaifche,
im gerichtlichen Schähungswerthe von 600 ss., ae»

, williget, und die Tagsayungen zur Vornahme die«
ser Feilbietun^ auf den 28. J u n i , 26. Ju l i und
29. Auguss I. I . , jedesmal Früh von 9 bis «2:
Uhr im Orte Oberlaibach mit dem Anhange be.»
stimmt worden, daß, wenn das zu veräußern«
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de H^u3 del der ersten oder zweiten Feilbietungs«
tagsatzung nicht um den SchahunaSwerth oder
darüber an Mann gebracht wcroen sollte, solches
bei der dritten auch unter demselben vertauft
werden wird. —« Wovon die Kauflastiqei mit
dem Beisätze in die Kenntniß gesetzt werden, daß
die Licitationsbedingntsse, vermöge welchen jeder
Licitant »c» Procent des Schähungswertheg als
Vadium vor dem Anbote zu Handen der Licita«
tionscommission zu erlegen hat, sammt der Schaz.
zung täglich in dieser Gerichtskanzley umständlich
eingesehen, und davon Abschriften behoben wer«
den können.

Bezirtsgencht Freudenthal am ' 4 . M a i i 83 , .

Z< 677. (2) Nr. l35?.
E d i c t .

Nach dem zu Schelifche am 3, . März ,83» ,
«ck intüötHw verstorbenen halbhüblerS, Mathias
Nradatsch, ist die Liquidations» und Abhandlungs«
Tagsayung auf den 6. Ju l i l. I . Vormittags um
9 Uhr vor diesem Vezirts. Gerichte bestimmt, zu
lvelcher demnach alle Jene, die einen gegründe«
ten Anspruch auf diesen Nachlaß zu stellen vermei.
nen, bei dem Anhange des §. 6»4 b. G. N. vor«
geladen werden.

Bezir ls. Gericht Rupertshof zu Neustadtl am
l8 . M a i zL3i.

8 . 632. (3) ^ .
F e i l b i e t u n g s . G d l c t .

Von dem Nezirts: Gerichte Prem wirb hie»
mit bekannt gemacht: Os sey über Ansuchen del
Orden des Joseph Therrafch, gewesenen t. t.
Postmeisters zu L»ppa, ob deren Forderung aus
dem Bergleiche vom 17. Ju l i »323, Nr. 667, pr.
9Z ft. 53 2,4 tr. M . 5/t. sammt Nebenverdindiich.
leiten, in oie executive Feilbietung der, dem
Schuldner Wenzel Beulschusch gehörigen, dem
Gute Semonhof, »uk Urd. Nr. 16, oienstbaren,
auf 267 ft. gerichtlich geschälten, behausten drei
Achtel Hübe zu Untersemon, gewisilget, und die
Feil^ietungstagsahungen auf den »3. J u n i , i3 .
J u l i und 6. August l Ü 3 i , jedesmal Vormittags
um »o Uhr, im Orte der Realität mit dem Vei«
satze anberaumt worden, daß im Falle, als oie
Realität weder bei der erficn noch zweiten Feilbie«
lung über oder doch um die Schätzung an Mann
gebracht werden lonnte, bei der dritten Feildietung
auch unter der Schätzung hintangegeben werden
würde.

Bezirks - Gericht Prew am 2. Mai i83l .

3 . 6 2 l . (3)
F e i l b i e t u n g s - E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Prem wird hier,
wi t bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen
des Johann Bilz zu Feistritz, wegen seiner
Weintazforderung bei Anton Smerda zu
Prem pr. 26 fi. i 5 kr. c. s. c:., in die execu-
tive Feilbietung der, dem Letztern gehörigen,
unter Prem dienstbaren, in der Gemeinde
Prem befindlichen Ncubrüche (^ 'eisMiia ge-

nannt, genMiget, und die Feilbietungstag-
sayuligm auf den Z l . M a i , Ic>. Juni und
25. Ju l i l 8 3 i , jedesmal Vormittags um 59
U h r , im Orre der Realität mit dem Beisatze
anberaumt worden, daß im Falle, als die zu
veräußernden Neubrüche weder bei der erssen
noch zweiten Feilbietung über oder doch um
die Schätzung an Mann gebracht werden könn-
ten , dieselben bel der dritten Feilbiedung auch
unter der Schätzung hintangegeben werden
würden.

Bezirks « Gericht Prem am 28. Apri l
»23 l .

Z. 635. (3) N^6.
V o r l a d u n g s « E d i c t .

Von der BezirtS . Obrigkeit Wipbach, im
AbelSbergec Kreise, wird dem mit veralteten
Wanderbüchern abwesenden militärpflichtigen Io«
seph KodeNe von Wipback, hauS 'Nr . 5 i , für
welchen ein Anderer gestellt worden, und dessen
Aufenthaltsott hier unbekannt ist, hiermit erin.
nert. binnen vier Monaten seine Abwesenheit hier.
amts ,u rechtfertigen, widrigens er nach Ver»
lauf dieser Frif i als Relrutilungsftüchtling an«
gesehen und behandelt werden wird.

Be,irts « Obrigkeit Wipbach am »0. M a i
»62,.

Z.666. (3) aä Nr. 46. ot i l ög .
F e i l b i e t u n g s < O d i c t .

Vom Bezirksgerichte Wipbach, als Personal»
und Realinstanz, wird öffentlich betannt gemacht:
Gs sey über Ansuchen tcs Franz Luchessg, Ge«
waltöträger der Ludwig Repizh'schen PupiNen-Vor«
mundschaft von Görz, wegen sckuloigcn 3 , , ft.
4 l tr. c. 5. c., die öffentliche Feildietung der,
dem Michael Zhermel zu Plamna ob Wipbach, ei»
Kenthümlicl) gehörigen, daselbst belegenen, zur
herlschafc Fceudenthal dienstbaren, und auf 5l)9 ft.
M . M . gerichtlich geschätzten,M hübe. im'Gxe-
cutwnswege bewilliget, und sind zur Vornahme
drei Feilbtetungstagsahungen, nämlich: für den 6.
Apr i l , 9. M a i und g. I u n l d. I . , jedesmal van
Früh 9 biK 12 Uhr, im One Planina mit dem
Anhange bestimmt worden, daß das Pfandgut
bei der ersten und zweiten Feildietung nur um
odex über den Schäyungswerth, bei der dritten
aber aucl) unter demselben hintangegeden roeroe.

Demnach weroen aNe Kaustustigen dazu zu
erscheinen eingeladen, uno können die Schätzung
so als Vertaufsbedmgniffe täglich hieranuö ein»
sehen.

Bezirksgericht Wipbach am ?o. Jänner i 8 3 i .
A n m e r k u n g . Auch bei der am 9. M a i »95,,

abgehaltenen zweiten Versteigerungstagw'
zung, »st die Hübe nicht an Mann gebracht
woidcn.

s ' 665. (3) a<! Nr. 4 , ^
Fe i l b i e tungs « Ed ic t .

Vsm Bezüks' Gerichte Wipbach wird hier«
Mit öffentlich helannt gegeben: Cs seye über An-
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suchen des Johann M p . Dollenz, Kämmerers der
Pfarrkirche St . Stephcmi zu Wipbach, wegen zur
gemeldeten Kircke zuerkannt schuldigen 27L ss.
»2 ^2 kr. <). 5. c., die öffentliche Feilbietung der,
dem Johann Schmutz von Semona eigentbümli»
chen, daselbst belegenen, und auf 960 ft. M . M .
gerichtlich geschähtcn, der Herrscl'aft Wipbach dienst«
baren »j3« hubc, sul) Rust. Grundbuchs.1«mc>
I . , Nr. '55, Hl'k. 1''o1ic> 2 ^ 5 6 6 , Rect. Nr. 9,
bestehend aus dem hause, Eonsc. Nr. » in Se«
mona, nebst Hof, SaN und Garten, Acker mit
Reben ^«l^ i ixa, Acker 5» V r r w m , Acker O i i l -
loulca, und Acker u Kolli, so als«uK Bom. Grund»
buchs.i'oin.i I . , Nr. 17», Url). I''c>1io 106, Rect.
2?r. 3^, Acker nlicl I^atnikarn und 1126 M^ioi-ii»
genannt, im Wege der Execution neuerlich te.
williget, auch hierzu zweiFeilbietungstaasayungen,
nämlich: für den 3o. Ar<i! und 3a. Ma i d. I . ,
jedesmal von Früh 9 bis »2 Uhr in I^ncu der Reali.
täten zu Semona, gegen gleich bare Bezahlung
mildem Anhange bestimmt worden, daß die Pfand«
ftnccr bei der »weiten leassumirten Feildietung nur
um oder über den Schätzungswert!), bei der drit«
ten abcr auch unter demselben hintangea.eden wer«
den sollen. Demnach werden die Kauftustigcn so
ais die intadulirten Gläubiger hierzu zu erscheinen
eingeladen, und können die Schätzung nebst den
Berlaufsbedingnissen täglich Hieramts einschen.

Bezirts-GerichtWipbacham 28. Februar i93».
N n m e r t u n g . Vei d«r am 5c>. April d. I .

statt gehabten zweiten Belfttiqeiung ist tei '
ne der Pfandiealitäten an Mann gebracht
worden.

Z. 660. (3) N r . 1279.
E d i c t .

Vom Bezirksgericht der k. k. Staatshcrr-
schaft Lack wlrd hiemit aügemeln kund gemacht:
M a n habe über Ansuchen deS Georg Kersch,-
schmg von Bukuwerh, »n 0,e executive Fe»l-
b,etung der, der Staatsherrschaft Lack, sud
U r d . - N r . 38g dienstbaren, im Dorfe Pölland,
unter Hauszahl 5 liegenden, der Eva Kalian
gehörigen Kalsche, sammt A n - und Zugehör,
im genchtUchen Schätzwerthe von 290 fi., gewil-
l lget, und tmzu drel FeUbietungstagsatzungen ,
und zwar: auf den 16. J u n i , 16. Iu l» und
16. August l. I . , jederzeit Vornnttags von 9
bls 12 Uhr in I^i'00 der Realität mit dem Be>-
satze bestimmt, daß, wenn diese Kaische weder l
^ der erfien noch zweiten Feilbietung um den
^ ^ " h w e n h ^ y ^ yarüber an Mann gebracht
S ' ! / " könnte, be» der drttten auch unter dem

w ? ^ ^ hintangegeben werden würde,
s wie " " daher sämmtliche Kausiufilgen,
cr'«nl " ^ b'e Tabularglaubiger, Johann
Tboma^P .? ^ a " ^ Maruscha Kal lan,
^ . ^ ? " " " ' ° "on Podobmm, und M.tza
3 ' / ^ ^ ' b a n n LorenzOblack und Gregor
^ ' / l l , durch den für selbe httmit aufgestel,.
ten Curator ^ n ü n n . Mar tm Kobau zu Pöl.

l and , zur Verwahrung issrer stechte zu diesen
Licitat,onen hiemit eingeladen.

Lack den 17. M a i i 6 3 i .

3. 66 l . (5) Nr. 965.
O d i c t.

Vom Hezilksstcrichte der k. k. Staatöherr-
scbaft Lack rvird biemit allgemein kund gemacht:.,
Man have über Ansuchen deö Loren, Tnbutsch,
als Sessional deS Thomas und Mathias 3cNout5.
schan, gegen Maria Beneditschitsch, rreften der '
aus dem Urtheile vom 20. September, intabula-
w 12. October ,63o, schuldigen 29 ß. 19 lr. und
, , ft. 49 kr. an Genchlslösten, die executive Feil«
bietung des zu Gunsten der Maria Bentdit»
schitfch auf dee, der Staatsherrschoft Lack, 5uk
Urb. Nr. 6a8 dienstbaren hub t , 5ub haus »Nr.
2 , in Predmost haftenden Heiratbsbriefs, <̂ clc).
el inwl,u!lllo 2. October »802 über Abzug der hier»
an bezahlten 420 ft. noch mit L6H fl. 29 kr. M .
M . bewilliget, und hiezu drei Feilbietungstaßsai»
zungen/ unv zwar: auf den ,6. M a i , ,5. Juni
und '5 . Ju l i d. I . . jedeömal Vormittags ron
9 bis 12 Uhr, in hiesiger Gerichtslanzlei mit dem
Beisätze anberaumt, dah der zu versteigernde hei-
lathsbrief beider ersten und zrv«iten Velfttigerung
nur über oder um den Ausruföpreis, bei der d lw
ten Feilbietung aber auch unler demselben hintan-
gegeben werden würde.

Wozu die VrsicbungsluMgen mit dem Bei«
sahe zu erscheinen eingeladen werden, daß die
dießfäNigen Llcitationsbedinqnisse täglich in den
gewöhnlichen Amtsstunöen in hiesiger Gerichts^^
lanzlei eingesehen werden tonnen. ?

Lack am »6. April i65^.
A n m e r t u n g . Bei t-cc ersten Feilbietungs«

ta.>sc,hung hat sich kein Kauflustiger gemel»
det.

Z. 664. (Z) Rxk.Ni-. Z^-?
O d i c t.

V o n dem Beznksgerichte Senosetsch, im
Adelsberger Kreise / wird hicmit bekann t 'ge5 '
macht: Es sey auf Ansuchen des H r n . Joseph
Vessel v?n Adelsberq, in tne ReassumirlMI
der beretts mtttels Bescheides vom 3o. Decem-
ber i 8 5 o , Zahl i Z / y , bewilligten, aber nach-
hin sufpenblrten zFeübletung der, dem Andreas
Doles zu Hrenovltz gehörigen, nach Abzug
der jährlichen Lasten rein auf 7 7 0 ^ . 25 kr. ge-
schätzten, der löbl. Gtaalsherrschaft Adelsberg,
8ud Urb . , N r . loy2 dlcnstmäßlgen ^ 3 Hübe,
dann der ebenfalls nach Abzug der jährlichen
lasten auf 7H9 fi.20 kr. betheuerten, dem Gu-
te Neukofel, 'slik Rcc t . -N r . 60 1̂ 2 zinsbaren
Halbhube, wegen schuldigen 280 fi. «.5. 0.,
gcwilllget worden. Zu diesem Endc werden die
Termine auf den I o AprU, Zo. M a i und Zo.
I u m d. I . , jedesmal Früh um 9 Uhr^ im
Pfarrorie Hrenoniy, mit dem Anhange fest-
gesetzt, daß m dem Falle, als diese Realitäten
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beider ersten und zweiten FeilbiewnZ weder um
noch über den Schahungswerth an Mann ge-
bracht werden könnten, solche bei der dritten
auch unter demselben hmtangegeben werden
würden. Wozu die Kauflustigen mtt dem
Bemerken eingeladen werden, daß die dießfäl-
ligen Bedmgmsse nebst der Schätzung allhler
eingesehen werden können.

Bezirksgericht SeNosetsch den 2Z. März
zS3i .

A n m e r k u n g . Bei der ersten Feilbietung s«
Tagsatzung wurden dleRealltäten nicht
an Mann gebracht.

3 . 665. (3) Nr. 853.
F e i l b i e t u n g s - Ed ic t .

. V o n dem vereinten Bezirksgerichte Michel«
statten, zu Krainburg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sey über Ansuchen des Jacob Macher, in die
executive Feilbietung der, dem Andreas Macher
von Lausach gehörigen, der Herrschaft Eommenda
S t . Peter, «ud Urb. Nr. » dienstbaren, zu Lau^
fach gelegenen, gerichtlich auf »443 st. 49 kr. ge«
schätzten Ganzhude nebst Fahrnissen, wegen von
dem schuldigen Capitale pr. 449 st. c. 8. c., vcr»
fallen« Rate pr. »ac» st. c. 5. c., gewilliget, und
deren Vornahme auf den 28. Jun i , 26. Ju l i und
3». August l . I > , Vormittags um 9 Uhr, im Or«
te der Realität mi t dem Anhange bestimmt wor-
den, daß Jenes, was weder bei der ersten noch
zweiten Feiloietungstagsahung um den Schähungs«
werth oder darüber an. Mann gebracht werben
tonnte, bei der dritten auch unter demselben hint«
angegeben werden würde.

Wozu die Kauflustigen mi t dem Beifahe zu
erscheinen hiennt tingelnden werden, daft die Li»
citationsbedingnisse täglich in hiesiger Gerichtstanz«
lei eingesehen werben können».

Vereintes Bezirks «Gericht Michelfiätten »u
Krainburg den »c M a i »63«.

Z. 662. (3) . Nr.. 42L.
F e i l d i e t u ng K « E d i c t .

Von dem vereinten Vezirls » Gerichte M i .
Helstälten zu Krainbura wlrL^ hiemit besannt ge«
macht: Gs sey über Ansuchen des Anton Pounlg
von Neudorf, Gewattsträger des Jacob Gertfcha,
in die neuerliche Ici lbietung der von dem Anton
Hayne im Oxecutwnswege um den Meistbot von
482 ft. 3o tr . erstandenen Blas Stirn'schen, der
Eraatsherrfchaft Michelstätten,, 5ud Urb. Nr . 35 , ,
dienftbaren, zu Obervellacd liegenden halben Hü-
be, wegen von, dem benannten Crstcber nicht zu«
gehaltenen Licitationsbedingnissen gen^illiget, und
deren Vornahme auf den »5. Juno l. I . , Vor».
mitta.aö um 9 Uhr mit dem Beisätze anberaumt
w a M « . daß gedachte Real i tät, wenn solche be«
diefer ^inzisten Feilbietungstagsa^ung um den ob.
aedachttn Meistdot oder darüber nickt an 3)!ann
gebracht werden tonnte, auch unter 0,emMen.hmt«.
anaeaeben werden würde. , . ^ ? H ^ !< . '

Wozu die Kauslusttgen mi t dem Bcifaye zu
erscheinen hiemit eingeladen werden, daß die Lici-
tationsdedingnisse täglich in hiesiger Gerichtslanz»
ley eingesehen werden tonnen.

Vereintes BeznkS. Gericht Michelstätten zu
Krainburg den 25. März ,83».

K u n d m a c h u n g .
An der fürstlich v. Porcia'schen Herrschaft

Prem, des Adelsberger Kreises in K r a m ,
ist der Dienst eines Bczirks.-Commissars und Be-
zn-ks-Richters zu verleihen, wonut ein fixer Ge-
halt von jahrllchcn 800 fi. M . M . , die freye
Wohnung, der Genuß einiger Garten und ein
angemessenes Nelscpauschale verbunden ist.

Die Bewerber um diesen Dienstposten ha-
ben sich mit ihren Gesuchen portofrei an das
fürstlich v. Porcia'sche Vicedomamt der Graft
schaft Ortenburg zu Spi t ta l bis 1. Ju l i l. I .
zu verwenden, ihre Fahigkeitszeugmsse, dann
die Zeugnisse über ihre bisherige Verwendung
beizubringen und anzuzeigen, daß sie nebst der
deutschen auch der kramerischen Sprache gut
kündig sind, und daß sie eine Dienssescaution
von 1200 fi. M . M . bar erlegen können.

Spi t ta l am 20. Mai i 6 3 i .

Joseph A n t o n S ü h n ,
' hochfürstlich Porcia'scher Vicedom.

3 654. (3)
Anze ige und E m p f e h l u n g .

Der ergebenst Unterfertigte gibt sich hie-
mit die Ehre dem hiesig hochverehrten Publi-
cum die Anzeige zu machen; daß er bereits das
Gewölbe im Köhrer'schcn Hause Nr . i63, am
Ecke der Schusterbrücke bezogen, und selbes
,mt einer Auswahl Herren-Filz-Hüten von
allen Faeonen und bester Qual i tät, eingerich-
tet habe; auch empfiehlt er sich bestens gegen
vorhergemachte Bestellung in Verfertigung von
wasserdichten Hüten aller A r t , und indem er
schnelle und prompte Bedienung, verbunden
mit den möglichst billigsten Preisen versichert,
hofft er auch nicht nur eines recht zahlreichen
Zuspruches, sondern auch gewiß sich recht bald
des Vertrauens eines hiesig hochverehrten Pu-
blicums erfreuen zu dürfen.

Laibach am 19. Ma i 18Z1.

J o s e p h K i t t e n b e r g e r ,
bürgert. Hutmachcrmeister, wohnhaft,

am S t . Iacobsplatzc, Nr . 146-,


